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Bereits im vergangenen Jahr unternahmen ei-
nige Lokführer der S-Bahn Berlin einen mehr-
tägigen Ausflug. In diesem Jahr führte die ihre 

Tour nach Südtirol. Zwölf Stunden Bahnfahrt waren 
auf der An- und Abreise angesagt, in München ge-
sellten sich noch eine Kollegin und ein Kollege der 
Stadtwerke München Verkehrsbetriebe dazu.

Am nächsten Morgen stand eine Sonderfahrt auf 
der Rittner Bahn auf dem Programm. Mit einem 
110 Jahre alten Triebwagen wurde die Bergstrecke 
zwischen Oberbozen und Maria Himmelfahrt erkun-
det. Martin Broy, Triebfahrzeugführer der SAD Nah-

verkehr AG, betreute seine Gäste liebevoll und schil-
derte kurzweilig die Geschichte und Anekdoten 
seiner Eisenbahn. 

Auch am zweiten Tag gewährte die SAD einen Ein-
blick in ihren Betrieb. In Meran führte Ausbildungs-
lokführer Werner Goller seine deutschen Kollegen 
durch das Betriebswerk und zeigte ihnen die Leit-
stelle der Vinschgaubahn Meran–Mals. Neben der 
Bahn auf dem Ritten fährt das Verkehrsunterneh-
men seit über zehn Jahren mit modernen Dieseltrieb-
wagen auf dieser Strecke. 

Nach den Besuchen bei den südtiroler Kollegen 
blieb Gelegenheit für einen Bummel durch Meran 
und einen Spaziergang durch die Winterlandschaft 
der Dolomiten. Die Zeit verflog leider wieder viel zu 
schnell, jedoch waren sich alle einig: Die nächste ge-
meinsame Reise folgt bestimmt.
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Lokführer der S-Bahn Berlin 
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SAD Nahverkehr AG in Südtirol

Berliner S-Bahner mit 
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Gast in Südtirol.
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Ab in  
die Berge

Sie baggern gern? Stehen auf Prit-
schen, Lob und Finte? Perfekt, 
denn die Volleyballmannschaft 
der S-Bahn Berlin sucht weibliche 
und männliche Verstärkung.

Das Mixed-Team spielt auf Frei-
zeitniveau und nimmt trotzdem 
gern regelmäßig an Turnieren der 
Deutschen Bahn teil. Hier kann 
beispielsweise das tradi tionelle 
Beachvolleyball-Turnier DB Cup 
erwähnt werden, das jährlich im 
Beach Mitte am Nordbahnhof 

mehr als nur Sand aufwühlt. Trai-
niert wird donnerstags, von 19 bis 
21 Uhr, in der Sporthalle des ESV 
Lok Schöneweide, am Adlerge-
stell 143. Also: Sportschuhe einge-
packt und vielleicht im nächsten 
Turnier schon Mitglied der Star-
ting Six werden. Ansprechpartner 
bei Fragen ist Peter Schön unter 
0160 97429603.

» INFO esvlokschoeneweide.
de/volleyball

Mal wieder ʼne Runde baggern? 
Das Mixed-Volleyballteam der S-Bahn Berlin sucht Verstärkung

Mehr als nur Sand aufwühlen: 
Volleyballer in Aktion.

Der Namensgeber des 
S-Bahnhofs Raoul-Wal-
lenberg-Straße war ein 
schwedischer Diplomat, 
geboren 1912.  Mit auf-
wendigen Tarnmanö-
vern rettete er ungari-
sche Juden während des 
Holocausts. Im Januar 
1945 wurde Wallenberg 
vermutlich nach Mos-
kau verschleppt und in 
Haft genommen. Sein 
Todesdatum sowie die  
Ursache für seinen Tod 
sind bis heute ungeklärt. 
Er wurde von Israel, 
USA und Kanada sowie 
der ungarischen Haupt-
stadt Budapest zum Eh-
renbürger ernannt.
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